
Schulsozialarbeit  

am Margarete-Steiff-Gymnasium 

 

Frau Amelie Rubröder  

 

Sprechzeiten Schulsozialarbeit: 

Mittwoch und Donnerstag von  

ca. 7.30 – 16.00 Uhr  

(und nach Vereinbarung) 

Zimmer: R053 

E-Mail: schulsozialarbeit@msg-giengen.de 

Telefon: 07322/963522 

Mobil: 0176/42213303 

 
 
 

Prinzipien: Vertraulichkeit / Neutralität / Freiwilligkeit / Transparenz / Hilfe zur Selbsthilfe 
 
 
 
So vielfältig wie die Ratsuchenden, sind auch die Angebote der Schulsozialarbeit: 
 
Für die Schülerinnen und Schüler: 
 
Du…  hast Probleme, fühlst dich einsam, ängstlich, missverstanden oder ausgegrenzt? 
Du…  brauchst Unterstützung und Hilfe bei Konflikten mit der Familie oder Freunden? 
Du…  brauchst vielleicht jemanden, mit dem Du außerhalb von Unterricht und Familie in Ruhe reden 
kannst?  
… dann bist du bei der Schulsozialarbeit richtig! 
 
Aufgaben: 
- Förderung der Selbstständigkeit und Eigenverantwortung 
- Förderung sozialer Kompetenzen 
- Unterstützung bei der Bewältigung von schulischen und außerschulischen Anforderungen 
- Unterstützung und Begleitung in Problemsituationen (z.B. bei Problemen in der Familie, mit 
Freunden/Mitschülern, mit sich selbst) 
- Entwicklung von Zukunftsperspektiven 
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Für die Eltern: 
 
- Ansprechpartner bei Schul- und Erziehungsfragen 
- Hilfestellung bei familiären Problemen 
- Unterstützung bei der Vermittlung von passenden Kontakten zu öffentlichen Diensten und anderen 
unterstützenden Einrichtungen 
- Teilnahme an Eltern-Lehrer-Gesprächen (wenn gewünscht) 
- wenn nötig oder gewünscht Hausbesuche 
 
 
Für die Lehrerinnen und Lehrer: 
- Entlastung im Hinblick auf Schwierigkeiten mit einzelnen Schülern und leistet Krisenintervention 
- bindet Schule in das Netz sozialer Einrichtungen und Dienste besser ein 
- Teilnahme an schulischen Konferenzen 
- Kooperation mit der SMV 
- Mitarbeit bei Schulveranstaltungen 
 
 
Nicht das Problem soll im Vordergrund stehen, sondern dessen positive Bewältigung. So wirkt die 
Schulsozialarbeit auf drei unterschiedlichen Ebenen:  
 
- durch Prävention, um das Auftreten von Auffälligkeiten zu verringern und die soziale  Kompetenz 
der Schüler zu stärken  
 
- durch Intervention in Form von Hilfestellungen, um Probleme zu lösen und Krisen zu  bewältigen  
 
- durch Koordination, um Maßnahmen abzustimmen und bei Bedarf an andere Fachdienste  
weiterzuleiten. In Einzelfällen erfolgt auch eine persönliche Begleitung 
 
 
Dieses Angebot ist ein kostenfreies Angebot der Jugendhilfe direkt an der Schule. 
 
 
 
 
 

 


